
 

 

Do 25.01.18, 11:00 / Di 30.01.18, 11:00 
Mi 07.02.18, 09:00 
 

ab 9. Klasse | Historienfilm, Biografie 
 

Hidden Figures – Unerkannte Heldinnen 
USA 2016 | Regie: Theodore Melfi 
 

Der Film erzählt vom Aufstieg dreier afroamerikani-
scher Mathematikerinnen, die zu Beginn der 1960er 
Jahre für die NASA tätig sind. Zunächst sitzen sie in 
einem fensterlosen Bau und führen Auftragsarbeiten 
für die weißen und fast durchweg männlichen Wissen-
schaftler aus, die infolge der erfolgreichen Raumfahrt-
Projekte der Russen unter Druck stehen. Die Frauen 
bekommen die Vorurteile einer von Rassentrennung 
geprägten Gesellschaft zu spüren, können aber die 
Diskriminierung durch Mut, Zusammenhalt und über-
durchschnittliche Fähigkeiten kompensieren. 
 

Der Film zeigt, wie sich Arbeitswelten durch rassisti-
sche und sexistische Barrieren selbst beschränken 
können. Den Protagonistinnen gelingt es, ihre Talente 
einzubringen, sich weiter zu qualifizieren und Arbeits-
abläufe an neue Herausforderungen anzupassen. Mit 
Blick auf die Öffnung der Zugänge zum Arbeitsmarkt 
erweist sich der Film als ausgesprochen aktuell.  

 

Copyright: Fox 
 
Themen für das Wissenschaftsjahr: Raumfahrt/Technik, Rassentren-
nung, Geschlechtergerechtigkeit, Machtstrukturen am Arbeitsplatz 
Fächer: Sozialkunde, Geschichte, Wirtschaft, Mathematik, Physik 
Länge: 123 Min | FSK: ohne Altersbeschränkung, empfohlen ab 14 

Das Programm 
im Kino vor Ort: 
 

bambi Filmkunst Kinos 
Bogenstr. 3 
33330 Gütersloh 

 

SchulKinoWochen 
Nordrhein-Westfalen vom 

25.01.-07.02.2018 

 

 

Anmeldung und Unterrichtsmaterial: 
www.schulkinowochen.nrw.de 
 

Informationen: 
tel:  0251-591-3055 
mail: schulkinowochen@lwl.org 
 

Mo - Fr von 09:00 bis 17:00 
 

Eintritt: 3,50 Euro 
Begleitpersonen haben freien Eintritt 
 

Zusatzvorstellungen auf Nachfrage 
möglich! 
 

Kontakt: 
Projektbüro SchulKinoWochen NRW 
LWL-Medienzentrum für Westfalen 
Fürstenbergstraße 14 
48147 Münster 
 

 

Fr 26.01.18, 11:00 / Mi 31.01.18, 11:00 
Mo 05.02.18, 09:00 
 

ab 9. Klasse | Drama, Komödie 
 

Die göttliche Ordnung 
CH 2017 | Regie: Petra Volpe 
 

Nora lebt in einem beschaulichen Dorf in der Schweiz. 
Es ist 1971, aber der gesellschaftliche und politische 
Wandel braucht lange, bis er im Schweizer Hinterland 
ankommt. Bei einem Besuch in der nächstgelegenen 
Stadt erfährt Nora von der Frauenbewegung. Sie be-
ginnt sich zu informieren und schließlich auch zu weh-
ren. Das bringt ihr viele Gegner in der Dorfgemein-
schaft, aber sie findet auch zahlreiche Mitstreiterinnen. 
 

Themen: Frauen, Frauenrechte, Emanzipation, Anerkennung, 
Selbstwirksamkeit, Politik, Gender, Wahlrecht 
Fächer: Geschichte, Deutsch, Politik, Sozialkunde, Religion, Ethik 
Länge: 97 Min | FSK: ab 6, empfohlen ab 14 
 

 

Fr 26.01.18, 09:00 / Mo 29.01.18, 11:00 
Di 06.02.18, 09:00 
 

ab 9. Klasse | Dokumentarfilm 
 

The End of Meat 
D 2017 | Regie: Marc Pierschel 
 

Für die Tiere begann mit der Domestizierung vor langer 
Zeit der Weg vom Lebewesen zum Produkt. Inzwischen 
ist der zunehmende Fleischkonsum mitverantwortlich 
für den Klimawandel. Zudem werden die Verbraucher 
getäuscht, denn in der Massentierhaltung ist es nicht 
mehr möglich, auf Qualität zu achten. Vegetarische 
und vegane Ernährung als Alternativen werden aktuell 
immer beliebter. Der Film stellt uns die provokante 
Frage: Wenn Fleischkonsum aus gesundheitlichen, 
klimatischen, moralischen Gründen in die Sackgasse 
führt, wie sieht dann eine Welt aus, in der wir keine 
Tiere mehr essen? 
 

Im Anschluss an die Vorstellung am 26.01.18 findet ein 
Filmgespräch mit dem Regisseur Marc Pierschel statt. 
 

Themen: Ernährung, Konsum, Tierhaltung, Lebensmittelproduktion, 
Verantwortung, Moral, Ökologie, Landwirtschaft, Handel 
Fächer: Politik, Ethik, Biologie, Sozialkunde, Wirtschaft, Religion 
Länge: 94 Min | FSK: ohne Altersbeschränkung, empfohlen ab 14 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

  



 
Do 25.01.18, 09:00 / Fr 02.02.18, 09:00 
Mi 07.02.18, 11:00 
 

1.-4. Klasse | Kinderfilm, Komödie 
 

Hilfe, unser Lehrer ist ein Frosch 
NL 2016 | Regie: Anna van der Heide 
 
 

Die Grundschülerin Sita lebt mit ihrer Mutter, einer viel 
beschäftigten Tierärztin, in einem beschaulichen, nie-
derländischen Dorf ganz in der Nähe einer Gracht. Am 
liebsten beobachtet sie Frösche. Deshalb hat sie sich in 
der Schule auch für ein Referat über Frösche gemeldet. 
Doch darauf reagiert ihr Lehrer, Herr Franz, der bei den 
Kindern sehr beliebt ist, ziemlich sonderbar. Er wird 
ganz grün im Gesicht und muss schnell aus dem 
Klassenzimmer laufen. Nach einiger Zeit vertraut sich 
der Lehrer seiner Schülerin Sita an und gesteht ihr,  
dass er sich gelegentlich in einen Frosch verwandelt 
und nur dann wieder zu einem Mensch werden kann, 
wenn er eine dicke Fliege frisst. Bald weiß die ganze 
Klasse davon. Immer wenn das Wort „Frosch“ auf-
taucht, verwandelt sich der Lehrer Franz und so kommt 
es in der Schule während des Unterrichts immer wie-
der zu kuriosen Situationen, die dem neuen Direktor, 
Herr Storch, so gar nicht gefallen. Gemeinsam gelingt 
es jedoch den Kindern, ihren geliebten Lehrer Franz zu 
beschützen und vor dem Rausschmiss zu bewahren. 
 

Copyright: Little Dream Entertainment 
 

Themen: Frösche, Störche, Schule, Lehrer, Zusammenhalt, Mut, 
Freundschaft, Anderssein 
Fächer: Deutsch, Kunst, Sachunterricht 
Länge: 83 Min | FSK: ohne Altersbeschränkung, empfohlen ab 6 

Mo 29.01.18, 09:00 / Do 01.02.18, 09:00 
Di 06.02.18, 09:00 
 

1.-3. Klasse | Kinderfilm, Literaturverfilmung 
 

Pettersson und Findus: Kleiner Quälgeist – große 
Freundschaft 
D 2013 | Regie: Ali Samadi Ahadi 
 

Beda Andersson findet den kleinen Kater Findus im 
Wald und bringt ihn zum alten Pettersson. Dessen 
Wunsch, dass der kleine Kater mit ihm sprechen kann, 
geht über Nacht in Erfüllung und so beginnt eine wun-
derbare Freundschaft.  
Vor dem Film wird als Einführung ein Interview mit 
dem Regisseur des Films Ali Samadi Ahadi, der Findus-
Sprecherin Roxana Samadi sowie dem Drehbuchautor 
und Produzenten Thomas Springer gezeigt (ca. 5 Min). 
 

Themen: Freundschaft, Familie, Vertrauen, Tiere 
Fächer: Vorfachlicher Unterricht, Deutsch, Kunst, Religion, 
Sachunterricht, Lebenskunde, Musik 
Länge: 80 Min | FSK: ohne Altersbeschränkung, empfohlen ab 5 

 
 
Fr 26.01.18, 09:00 / Mi 31.01.18, 09:00 
Di 06.02.18, 11:00 
 

ab 7. Klasse | Literaturverfilmung, Coming-of-Age-Film 
 

Tschick 
D 2016 | Regie: Fatih Akin 
 

Maik Klingenberg ist vierzehn und hat es nicht leicht: 
Die Mädchen seiner Klasse übersehen ihn, seine 
Mutter ist Alkoholikerin und der Vater ein kurz vor der 
Pleite stehender Immobilienunternehmer. Dann taucht 
Andrej Tschichatschow auf, genannt Tschick. Er gilt als 
asozial, sieht auch so aus und kommt nicht selten be-
trunken in den Unterricht. Zu Beginn der Sommerfe-
rien steht er mit einem geklauten Lada vor der Fami-
lienvilla der Klingenbergs. Maik und Tschick begeben 
sich auf eine abenteuerliche Reise durch Brandenburg. 
 

Themen: Erwachsenwerden, Suche nach Identität, Abenteuer, 
Außenseiter, Freundschaft, Liebe, Familie, Rebellion, Sexualität 
Fächer: Deutsch, Sozialkunde, Ethik/Religion, Philosophie, Kunst 
Länge: 92 Min | FSK: ab 12, empfohlen ab 12 

Di 30.01.18, 09:00 / Do 01.02.18, 11:00 
Mo 05.02.18, 11:00 
 

ab 8. Klasse | Thriller, Drama, Science-Fiction 
 

The Circle 
USA/VAE 2016 | Regie: James Ponsoldt 
 
 

Die junge Mae ist glücklich: Sie erhält einen Job beim 
IT-Konzern Circle, der seinen Mitarbeitern viele An-
nehmlichkeiten bietet. Andererseits sammelt das Un-
ternehmen hemmungslos persönliche Daten. Der cha-
rismatische Firmenchef Bailey gibt diesem Gebaren 
einen ethischen Anstrich. Mae wird bald zur Werbe-
figur eines neuen Videodienstes und überträgt ihr Le-
ben rund um die Uhr ins Netz. Bei der Präsentation 
einer neuen Technik zum Aufspüren vermisster Perso-
nen gerät Maes Freund Mercer ins Visier der Kameras. 
 

Der Film spielt in einer nahen Zukunft mit vielen An-
klängen an Unternehmen wie Google, Facebook und 
Apple. Ideen und Projekte, die so oder ähnlich bereits 
existieren, werden hier zu einer bedrohlichen Technik-
vision verdichtet. Die Geschichte lädt dazu ein, über 
die Vorzüge und Gefahren einer total vernetzten digi-
talen Welt nachzudenken, in der das Privatleben zu-
nehmend zu einer Arbeitsressource wird. 
 

 
Kinoseminar am 30.01.18 mit den Medienpädagogen 
Martin Husemann & Ulrike Schüler: Einführung zum Film  
und Diskussion nach der Vorstellung. 
 

 
 

Themen für das Wissenschaftsjahr: Überwachung versus 
Privatsphäre, Arbeit und Privatleben, Einstieg ins Berufsleben 
Fächer: Sozial- und Gemeinschaftskunde, Politik, Wirtschaft 
Länge: 110 Min | FSK: ab 12, empfohlen ab 13 

 

 


